Unser Ausflug in die slowakischen Höhlen
Bericht von der Exkursion am 26.06.2011

Unser Ausflug begann vor der Schule. Es war Donnerstag, den 26. Mai, um 7 Uhr Morgen.  Wir fuhren mit dem Bus. Zuerst besuchten wir Ochtinská-Aragonithöhle. 
Diese Höhle liegt in dem Slowakischen Karst. Slowakischer Karst ist ein Gebirge. Ochtinská-Aragonit höhle ist wertvoll und seltsam, weil es in der Welt nur drei solche Höhlen gibt. Die anderen zwei befinden sich in Mexico und Argentinien. 
Die Höhle war nicht so groß aber sie war interessant. Aragonit Gebilden fanden wir  wie Spaghetti oder Schnee.  In der Höhle war es sehr kalt und wir fühlten uns wie Eiszapfen. Die Besichtigung der Höhle dauerte 30 Minuten.

Dann gingen wir in die zweite Höhle - Domica. Diese Höhle liegt auch 
in dem Slowakischen Karst und von Ochtiná ist sie nur 50 km entfernt. Sie war größer und auch schöner als Ochtinská-Aragonithöhle und viele Tropfsteine hängten von der Höhlendecke. Die Besichtigung dauert 45 oder 60 Minuten, 
weil die Höhle zwei Rundwege hat.  Wir fuhren mit dem Boot auf dem unterirdischen Fluss Styx. Wir sahen Fledermäuse und manche von uns hatten Angst.
Nach der Besichtigung machten wir einen Spaziergang auf dem Naturlehrpfad „Domické škrapové pole“.  Dort sahen wir örtliche Fauna und Flora. 
In beiden Höhlen war es sehr feucht und kalt. Aber draußen schien die Sonne 
und es war heiß. Wir waren froh, weil es nicht regnete und das Wetter schön war. Wir sahen keine Wolken. Wir kamen mit dem Wetter klar.
Dann hatten wir ein Mittagessen in einem kleinen Dort-Turňa nad Bodvou. Zum Mittagessen hatten wir eine Suppe und Fleisch mit Kartoffeln. Das Mittagessen 
war nicht so gut, aber das machte uns nichts aus.
Dann fuhren wir zurück nach Hause. Wir kamen nach Hause etwa um  5 Uhr nachmittags  und wir waren sehr müde. Es war ein guter und interessanter Ausflug. Wir sahen etwas Neues. Es gefiel uns sehr.
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